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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTF Knüll Oberaula : TSV Gilsatal 1914 II 
Samstag, 24.02.2024, 18:30 Uhr

Schmidt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Loske und Schmidt konnte die TTF Knüll Oberaula das Heimspiel
gegen den TSV Gilsatal 1914 II in der Herren Kreisliga Gr. Süd mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Karsten Schmidt den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Loske / Hellwig gegen Wiedner / Martin-Pabst ging nur der erste Satz
verloren. Keinen Zähler beisteuern konnten Richardt-Stock / Diemel im Spiel gegen Heinmöller /
Schütz, das 0:3 verloren ging. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Schmidt / Brandner
danach gegen Trus / Viernau. Das war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war hierbei der zweite
Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Schmidt / Brandner endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Reiner Richardt-Stock gewann daraufhin sein Spiel gegen Helmut Schütz sicher in drei
Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrick Loske seinem Gegner Mario Heinmöller beim
sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Dann ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Karsten Schmidt konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Tobias Trus beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss Klaus Diemel beim 3:2 gegen Karin Wiedner, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Peter
Brandner das Spiel gegen Sandra Martin-Pabst und gewann 3:1. Einen Zähler für die Gäste musste
Michael Hellwig nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Dirk Viernau in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Reiner Richardt-Stock bekam seinen Gegner Mario Heinmöller beim deutlichen
10:12, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 2:6 für Richardt-Stock und 18:8 für Heinmöller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Patrick
Loske hatte im Anschluss gegen Helmut Schütz bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diesen Erfolg hat Loske nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:8 steht. Mit 3:1 hatte Karsten
Schmidt im Einzel gegen Karin Wiedner die Nase vorn. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Schmidt nun bei 9:8. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Knüll Oberaula nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Schloß Ziegenhain am 29.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Gilsatal 1914 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.03.2024 gegen den SV RW Leimsfeld II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTF Knüll Oberaula

Doppel: Loske / Hellwig 1:0, Richardt-Stock / Diemel 0:1, Schmidt / Brandner 1:0 
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Einzel: R. Richardt-Stock 1:1, P. Loske 2:0, K. Schmidt 2:0, K. Diemel 1:0, P. Brandner 1:0, M.
Hellwig 0:1 

 TSV Gilsatal 1914 II
Doppel: Heinmöller / Schütz 1:0, Wiedner / Martin-Pabst 0:1, Trus / Viernau 0:1 
Einzel: M. Heinmöller 1:1, H. Schütz 0:2, K. Wiedner 0:2, T. Trus 0:1, D. Viernau 1:0, S. Martin-Pabst
0:1


